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MISSIONSBUCH 

Gott erfahren
durch die
Andreasbriefe

Hast du dich schon einmal gefragt, wie es 
wäre, Gott in deinem Leben persönlich 

zu erfahren?
Eine persönliche Beziehung zu ihm zu ha-
ben, ist das größte Vorrecht und die größte 
Erfüllung, die der Mensch überhaupt erfah-
ren kann. Die Bibel sagt: „Gott ist Liebe“. Da 
kommen Fragen auf:

• Gibt es einen lebendigen, allwissenden 
und allmächtigen Gott, der die Men-
schen liebt?

• Wenn ja, wie kann ich eine persönliche 
Beziehung zu ihm haben?

• Was bringt mir eine solche Beziehung?

• Ist die Bibel oder Heilige Schrift wirk-
lich von Menschen im Auftrag Gottes 
geschrieben worden oder ist sie nur ein 
menschliches Produkt?

• Ist Jesus von Nazareth wirklich der von 
Gott gesandte Erlöser?

Dieses Buch soll Menschen helfen, in eine 
persönliche Gottesbeziehung zu kommen.

  Gott erfahren durch
die Andreasbriefe

• Autor: Helmut Haubeil
• broschürt 
• 11x18 cm 
• Preis          € 8,90
       ab 51 Stk.  € 7,50
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Eine spannende Reise
Erfülltes Leben 

in einer persönlichen Beziehung zu Gott. 

GOTT  ERFAHREN

GOTT  ERFAHREN

Andreasbriefe

Andreasbriefe
Hast du dich schon einmal gefragt, wie es wäre 

Gott in deinem Leben persönlich zu erfahren? 
Eine persönliche Beziehung zu ihm zu haben, ist das 

größte Vorrecht und die größte Erfüllung, die der 

Mensch überhaupt erfahren kann. Die Bibel sagt: 

„Gott ist Liebe“. Da kommen Fragen auf: h  Gibt es einen lebendigen, allwissenden und 
allmächtigen Gott, der die Menschen liebt? 

h  Wenn ja, wie kann ich eine persönliche Bezie-
hung zu ihm haben? h Was bringt mir eine solche Beziehung? 

h  Ist Jesus von Nazareth wirklich der von Gott ge-
sandte Erlöser? h  Ist die Bibel oder Heilige Schrift wirklich von 

Menschen im Auftrag Gottes geschrieben wor-
den oder ist sie nur ein menschliches Produkt?

Dieses Buch soll helfen in eine persönliche 

Gottes   beziehung zu kommen. 
Warum eigentlich Andreasbriefe? Der biblische An-
dreas führte seinen Bruder Simon zu Jesus. Die glei-
che Absicht verfolgt dieses Buch. Es möchte Ihnen 

helfen, eine persönliche Beziehung zu Gott zu er-
leben. Dieses Buch kann dazu eine echte Hilfe sein.

Helmut Haubeil
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Der sichere Hafen

Soeben erreichte mich die Nachricht, dass mein 
guter Freund mit 47 Jahren gestorben ist. Fünf 
Wochen vor seinem Tod hatte er erste Sympto-

me, dann folgte die Diagnose Gehirntumor. Gary ge-
hörte zweifellos zu den mutigsten und erfolgreichsten 
Frontline-Missionaren der Gegenwart. Seine Talente, 
seine Schaffenskraft und vor allem seine Liebe zu Je-
sus und den Menschen machten ihn zu einer Ausnah-
mepersönlichkeit. Trotzdem hat es Gott nun zugelas-
sen, dass er mitten aus dem Leben, aus seiner Familie, 
seinen Wirkungsfeldern in Papua- Indonesien und Af-
rika gerissen wurde. 

Seine Frau ist nun Witwe, seine 17-jährige Tochter 
Waise. Ihren Sohn mussten sie vor 15 Jahren im Sand 
des Tschads in Afrika begraben.

Wir alle sind umgeben von schrecklichem Leid 
und viele von uns sind auch persönlich davon betrof-
fen. Warum lässt Gott all dies auch bei seinen gelieb-
ten Kindern zu? Was ist mein, dein persönlicher Nut-
zen aus dem Leid, das uns begegnet?

Leid birgt enormes Entwicklungspotenzial, es 
zeigt die Tiefen unsere Seele auf, führt uns entlang 
des Scheidewegs des Gottvertrauens und kann uns 
Gott ein großes Stück näherbringen: 

Denn wenn die Stürme mit aller Bedrohlichkeit 
hervorbrechen, steuern wir mit aller Macht dem siche-
ren Hafen zu. 

Gary war bereit, seinem Herrn zu begegnen. Doch 
wie gehen wir um mit Leid, den Schmerzen des Le-
bens, so manchem existentiellen Glaubenskampf?

In dieser Ausgabe des Missionsbriefs beschäfti-
gen wir uns mit dem geistlichen Wachstum von uns 
Gläubigen, den damit verbundenen Kämpfen und 
Siegen. Dabei spielt auch Leid eine wesentliche Rolle. 
Wir lassen einzelne Personen zu Wort kommen, um zu 
erfahren, wie sie mit diesen Herausforderungen um-
gegangen sind und welchen geistlichen Nutzen sie 
daraus ziehen konnten. 

Es ermutigt, zu erleben, dass nun auch vermehrt 
junge Menschen das Wachstum im Heiligen Geist ent-
decken, schätzen lernen und wertvolle Erfahrungen 
damit machen. Einige der Artikel in dieser Missions-
brief-Ausgabe wurden von ihnen verfasst. 

Ich wünsche dir beim Beschäftigen mit diesem 
ungemein wichtigen Thema, das uns auf die Wieder-
kunft Christi vorbereiten soll, besinnliche Stunden und 
reichen Segen.

Klaus Reinprecht
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